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HÜNFELD. Die Spielgruppe 
Spatzennest startet im Herbst 
wieder in Michelsrombach. 
Im Pfarrheim St. Michael wer-
den in einer Gruppe bis zu 
zehn Kinder im Alter von zwei 
bis drei Jahren betreut.  
Es wird gespielt, gebastelt, 
vorgelesen und mit den Kin-
dern die Umgebung erkundet. 
Die Spatzen treffen sich 
Dienstag, Mittwoch und Don-
nerstag von 8.15 bis 12 Uhr. 
Interessenten melden sich   
unter spatzennest.michelsrom-
bach@gmx.de oder unter 
(06652) 749084. Der monatli-
che Beitrag beträgt 75 Euro.

Betreuungsplätze 
im Spatzennest

HÜNFELD. Am Samstag, 16. 
Juni, findet in der Klosterkir-
che um 18.30 Uhr eine Ju-
gendmesse statt. Der OMI-
Klosterchor gestaltet musika-
lisch die Messe. Anschließend 
gibt es die Möglichkeit zur Be-
gegnung bei Imbiss und einen 
gemeinsamen Lobpreis. 

Jugendmesse 

Es sei der Dr. Hans und Hil-
degard Medler-Stiftung seit 
Jahren ein besonderes An-
liegen, solche Projekte in 
Hünfeld zu unterstützen. 
Der neu gestaltete Spiel-
platz sei sicher eine schöne 
Abrundung für den Hünfel-
der Grimms-Märchenrund-
weg rund um den Haselsee, 
den seinerzeit auch die 
Medler-Stiftung finanziert 
hatte. Insgesamt gebe die 
Stadt Hünfeld in diesem 
Jahr rund 500.000 Euro für 
den Bau und die Erneue-
rung von Spielplätzen aus, 
mehr als jemals zuvor, be-
tonte Stefan Schwenk. 

Dank solcher Spenden, 
wie die der Medler-Stiftung, 
würden dann Mittel frei, 
mit denen auch andere 
Spielplätze noch attraktiver 
gestaltet werden können. 
Der alte Spielplatz lag bis-

lang links neben dem Café 
und war dort durch hohe 
Bäume und große Hecken 
stark beschattet.  

Die Verlagerung auf die 
rechte Seite des Cafés habe 
auch die Möglichkeit ge-
schaffen, die Spielflächen 
deutlich großzügiger zu ge-
stalten, sagte der Bürger-
meister. Er hoffe, dass der 
neue Spielplatz auch dazu 
beitragen werde, dass nicht 
nur Hünfelder, sondern 
auch Gäste die Freizeitanla-
gen rund um den Haselsee 
jetzt noch attraktiver erle-
ben könnten.  

Für die Dr. Hans und Hil-
degard Medler-Stiftung be-
richtete das geschäftsfüh-

rende Kuratoriumsmitglied 
Werner Eichler, von den Be-
ratungen über dieses Pro-
jekt im Stiftungskuratori-
um. Es habe sofort Anklang 
gefunden, sagte Eichler, da 
es den weit über die Regi-
on hinaus bekannten 
Grimms-Märchenrundweg 
hervorragend ergänze.  

In den zurückliegenden 
24 Jahren habe die Stiftung 
zahlreiche Projekte in Hün-
feld realisieren können, von 
Chor-Workshops über Sti-
pendien für junge Musiker 
bis hin zu zahlreichen 
Kunstprojekten.  

Der Grimms-Märchen-
rundweg sei sicher ein Hö-
hepunkt dieser Aktivitäten 

gewesen. Um solch große 
Vorhaben zu realisieren, ha-
be Dr. Hans Medler nicht 
nur Stiftungserträge zur 
Verfügung gestellt, sondern 
diese Projekte auch aus dem 
Privatvermögen mitfinan-
ziert. Er bezeichnete dies als 
Ausdruck der besonderen 
Verbundenheit von Dr. 
Medler, der sich seit mehr 
als 65 Jahren in Hünfeld eh-
renamtlich engagiere.  

Getestet und für gut be-
funden haben den neu ge-
stalteten Spielplatz Kinder 
des Kindergartens St. Ul-
rich, die dem Bürgermeister 
bei einem Eis über den Pra-
xistest der neuen Spielgerä-
te berichten konnten. 

HÜNFELD. Dank einer großzügi-
gen Spende der Dr. Hans und Hil-
degard Medler-Stiftung konnte 
der neu gestaltete Spielplatz am 
Hünfelder Haselsee viel großzügi-
ger gestaltet werden. Insgesamt, 
so sagte Bürgermeister Stefan 
Schwenk anlässlich der Einwei-
hung, wurden 30.000 Euro aus-
gegeben, um diesen Spielplatz zu 
erneuern, die Medler-Stiftung 
übernahm 12.000 Euro und er-
möglichte damit die Beschaffung 
zusätzlicher attraktiver Spielge-
räte, wie einer Hängematten-
schaukel und Sprechrohren. 

Gesamtkosten von 30.000 Euro / Unterstützung durch Medler-Stiftung

Dank Spende wurde Spielplatz attraktiver 

Dank einer Spende der Dr. Hans und Hildegard Medler-Stiftung konnte der Spielplatz am Haselsee nicht nur 
erneuert, sondern auch um einige Geräte erweitert werden. Bürgermeister Stefan Schwenk dankte der Stif-
tung und Kindern des Kindergartens St. Ulrich, die sich als „Tester“ des neuen Spielplatzes zur Verfügung ge-
stellt hatten. 

Der Teilnehmerpreis beträgt 
99 Euro. Jugendliche, die 
sich selbst anmelden wol-
len, benötigen einen Reise-
pass, einen Personalausweis 
sowie einen Anmeldebo-
gen, der auch von den El-
tern unterzeichnet werden 
muss. Dieser Anmeldebo-
gen kann unter der Home-
page der Stadt Hünfeld 
www.huenfeld.de herunter-
geladen werden. Für Fragen 
steht die Stadtverwaltung 
unter (06652) 180-144 zur 
Verfügung. 

London gilt als eine der 
interessantesten Metropo-
len Europas mit vielen Se-
henswürdigkeiten, kulturel-
len Angeboten und Shop-
pingmöglichkeiten. Die 
Fahrt startet am Dienstag, 

30. Juli, ab 19 Uhr auf dem 
Hünfelder Bahnhof. Von 
dort aus geht es mit einem 
komfortablen Reisebus zur 
Fähre in Dünkirchen und 
von dort aus weiter nach 
Dover.  

Gegen 10.30 Uhr werden 
die Teilnehmer in London 
ankommen und erhalten 
bei einer Stadtrundfahrt ei-
nen Überblick über die 
wichtigsten Sehenswürdig-
keiten der britischen 
Hauptstadt. Dabei ist auch 
Zeit für Fotos und kurze 
Aufenthalte eingeplant. 
Nachmittags haben die Teil-
nehmer Zeit zur eigenen 
Verfügung, um auf eigene 
Faust shoppen zu gehen 
oder die Sehenswürdigkei-
ten anzuschauen. Ab 19.30 
Uhr ist der Besuch des Mu-
sicals „42.nd.Street“ im 
Theatre Royal Drury Lane 
geplant. Nach der Auffüh-
rung geht es dann um 22.30 
Uhr mit dem Bus zurück 
mit einer Fahrt auf der Fäh-
re von Dover nach Calais. 
Die Teilnehmer werden 
Donnerstag, 2. August, ge-
gen 14 Uhr wieder in Hün-
feld eintreffen. 

HÜNFELD. Einen Kurztrip nach 
London für Jugendliche zwischen 
13 und 17 Jahren bietet die Stadt 
Hünfeld in Zusammenarbeit mit 
den Kegelspielkommunen Burg-
haun, Nüsttal und Rasdorf vom 
31. Juli bis 2. August während der 
Sommerferien an. Anmeldungen 
werden im Bürgerbüro der Stadt 
Hünfeld im Hünfelder Bahnhof 
entgegen genommen. 

In den Sommerferien / Für 13- bis 17-Jährige  

Kurztrip nach London 
für Jugendliche

21 Schülerinnen und Schüler aus Proskau konnte Stadträtin Martina Sauerbier in der Wigbertschule will-
kommen heißen. Die Schüler absolvierten ein Austauschprogramm mit Gleichaltrigen im Hünfelder Gymnasi-
um. 

Mit ihren Lehrerinnen Ewe-
lina Szczurek und Aurelia 
Skowronska-Gozdz erkun-
den die polnischen Schüler 
mit ihren Hünfelder Gast-
gebern unter anderem Kas-
sel, Fulda und beschäftigen 
sich auch mit aktuellen po-
litischen Themen, wie der 
Lage der deutschen Minder-
heit in Polen. Die Schüler 
sind in Familien im Hünfel-
der Land untergebracht. 

Stadträtin Sauerbier warb 

bei ihrer Begrüßung für die 
großen Errungenschaften 
eines gemeinsamen Euro-
pas mit offenen Grenzen 
und vielen Chancen, gera-
de für die junge Generati-
on. Es liege an den jungen 
Menschen, diese Vorteile 
Europas auch für die Zu-
kunft zu bewahren. Nicht 
nur in Polen, sondern auch 
in Deutschland seien natio-
nalistische Tendenzen spür-
bar, die die Errungenschaf-
ten Europas, wie Freiheit 
und Frieden, in Frage stell-
ten. Europa könne nur 
wachsen, wenn Menschen 
einander begegneten und 
dazu sei auch der Schüler-
austausch ein wertvoller 
Baustein, sagte die Stadträ-
tin. Deshalb forderte sie die 
Schüler aus dem Hünfelder 
Land und aus Proskau auf, 
aufeinander zuzugehen, ei-
nander kennenzulernen 
und eine gute Zeit zusam-
men zu haben. Sie habe in 
den zurückliegenden Jah-

ren viel Gastfreundschaft 
bei ihren Besuchen in Pro-
skau erlebt und mit Proskau 
selbst, Oppeln, Posen und 
Krakau wunderschöne Städ-
te kennengelernt. Dabei 
war sie auch in der Familie 
von einem der Schüler des 
Austauschprogrammes zu 
Gast. 

Die Schüler waren mor-
gens bereits durch Schullei-
ter Markus Bente willkom-
men geheißen worden, der 
stellvertretende Schulleiter 
Rainer Gerhard hieß die 
Stadträtin in der Schule 
willkommen. Martina Sau-
erbier betonte dabei, dass 
wegen des Umbaues das 
Rathaus gegenwärtig nicht 
zur Verfügung stehe und 
deshalb der traditionelle 
Magistratsempfang nicht 
stattfinden könne. Es sei ihr 
aber wichtig gewesen, dass 
auch durch die städtischen 
Gremien die Schüler offi-
ziell willkommen geheißen 
werden.

HÜNFELD. Einen sorgenvollen 
Blick auf die Entwicklung Europas 
richtete Stadträtin Martina Sau-
erbier anlässlich eines Empfangs 
einer Schülergruppe des öffentli-
chen Gymnasiums aus Proskau 
an der Wigbertschule. Die 21 
Schülerinnen und Schüler im Al-
ter von 15 und 16 Jahren absolvie-
ren im Rahmen des Schüleraus-
tauschs ein einwöchiges Pro-
gramm in Hünfeld, das durch Mi-
chael Kurschus und Christoph 
Heigel von der Wigbertschule vor-
bereitet wurde.

Stadträtin Martina Sauerbier begrüßte Schülergruppe aus Proskau

Sorgenvoller Blick nach Europa

HÜNFELD/BURGHAUN. Der Ge-
nerationentreff Hessisches Ke-
gelspiel bietet in Burghaun ab 
Donnerstag, 21. Juni, 15 Uhr, 
einen Mundartkaffeeklatsch im 
Herrenhaus an. Mit dabei ist 
das Burghauner Urgestein Lina 
Schmidt. Am Dienstag, 26. Ju-
ni, gibt es ab 17.15 Uhr einen 
musikalischen Nachmittag mit 
Irmgard an der Gitarre und 
Anselm am Akkordeon zum ge-
meinsamen Singen. Anmeldun-
gen und Informationen sind 
unter Telefon (06652) 
9925683 oder generationen-
treff@burghaun.de erhältlich.

Kaffeeklatsch und 
Freude am Gesang

HÜNFELD. Zur Anbindung der 
neuen Stadtbibliothek und des 
Rathauses werden in der obe-
ren Hauptstraße zwischen Rat-
haus und Töpferstraße Glasfa-
serkabel neu verlegt werden. 
Wie die Stadtwerke Hünfeld 
GmbH mitteilen, sollen die Ka-
bel in den Gehweg der Haupt-
straße in mehreren Bauab-
schnitten verlegt werden. Der 
Zugang zu den Einzelhandels-
geschäften soll dabei stets ge-
währleistet bleiben. Die Bauar-
beiten werden voraussichtlich 
zwei Wochen in Anspruch neh-
men. Anschließend ist eine 
Querung über die Töpferstraße 
vorgesehen. Von dort aus soll 
das Kabel weiter durch die Lö-
wenstraße zur Kaiserstraße ge-
führt werden.

Glasfaserkabel 
werden verlegt

HÜNFELD. Die diesjährige Jah-
reshauptversammlung des 
Männergesangvereins 1891 
Hünfeld findet am Donnerstag, 
14. Juni, ab 19 Uhr in der 
Gaststätte Alexandros in der 
Töpferstraße Hünfeld statt. 

Versammlung des 
MGV Hünfeld

HÜNFELD. Die Industriestraße 
in Hünfeld soll voraussichtlich 
ab 18. Juni im Abschnitt zwi-
schen der Straße im Stauster 
und im Alten Graben neu aus-
gebaut werden. Dazu ist eine 
Sperrung dieses Streckenab-
schnitts bis Anfang Dezember 
erforderlich. Wie die Verkehrs-
behörde der Stadt Hünfeld 
mitteilt, sind in diesem Stra-
ßenabschnitt Straßen, Kanal, 
Wasser und Gasleitungsarbei-
ten geplant.

Industriestraße 
wird ausgebaut

HÜNFELD. Zum Frauenfrüh-
stück lädt das Kloster für 
Mittwoch, 20. Juni, ein. Pater 
Norbert Wilczek spricht über 
das Thema „Ohne Sex! – Un-
möglich! Ist der Zölibat noch 
zeitgemäß?“. Beginn ist um 
8.30 Uhr mit der Messe in der 
Klosterkirche. Ebenfalls am 
Mittwoch findet ein Männer-
abend statt. Dabei wird über 
„Das Haus am Kirschberg“, ei-
nem Ort für Kinder in schwie-
riger Lebenssituation, berich-
tet. Beginn ist um 18.30 Uhr. 
Anmeldung: gaestebuero@boni-
fatiuskloster.de oder Telefon 
(06652) 94537.

Frauenfrühstück 
und Männerabend

HÜNFELD/SPAHL. Die Wander-
freunde Hessisches Kegelspiel 
bieten am Sonntag, 24. Juni, 
eine Panoramawanderung im 
Spahler Land an. Treffpunkt 
ist um 11 Uhr an der Stadthal-
le Kolpinghaus. Die Wanderung 
startet um 11.30 Uhr in Spahl 
bei der Heile Schern. 

Wanderung  
im Spahler Land 


